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Rahts,Verwandten Lennep gekegen, soll verkaufst werden. Wer darzu Lust
hat, kan sich bey hiesigem Stadt-Gericht angeben.

L.) Anna Catharma Rrinboldin will ihre Behausung in der Mittel-Gasten an
dem Ober, Knecht Rickerdon gelegen, verkauften. Wer solche zu kauffen
gesonnen ist, wolle sich bey der Verkaufferin melden.

z.) Des Drechsler Zela us nachgelassene Erben wollen ihre Behausung in der
untersten Schaffer- Gissen an dem Kupffer-Dchmidt Keßler, wie auch einen
 Garten im Seiler- Weege vorm Müller, Thor an Henrich Röderts Wittwen

gelegen, veikauffen. Wer zu diesen beyden Stücken Lust hat, kan sich bey
denen Erben angeben.

4.) Es stehet eine Bett-Spanne mit gedreheten Stollen nebst Himmel, weniger
nicht ein Effe-Schranck,
Wie auch

jJ Ein mit Eysen beschlagener Holtz-Wagen nebst Leitern und übrigen Zube
hör , Und

 6. ) Zwey Krippen,einer Thielen lang,nebst einer Ruuffe um billigen Preiß zuver-
 kauffen. Wovon der Verleger fernere Nachricht gibt.

 7. ) Es will Frau Sophia Dorothea Metzgerin auff der Ober-Neustadt in
der Cronen, allerhand Haus- Gera'the, als Stühle, Bäncke, Kleyder-
Schränkte, eyserne Töpffcn und dergleichen um billigen Preiß verkauffen.

U. Persohnm/ so Bediente verlangen.

r.) ES sucht Jemand hier in der Stadt eine Köchin. Welche darzu Lust
 hat, wolle sich bald beym Verleger melden.

II!. PersolMn/so Dienste suche».

i.) Ein junger Mensch von iz. bis i4.Jahren bewirbt sich um Dienste bey einem

vornehmen Herrn alö Laquay.
Desgleichen .

 r.) Begehrt ein anderer, welcher im Rechnen, Schreiben und in der Gar-
 nerey-Kunst wohlerfahren ist, Dienste, als Cammer-Diener oder Laquay.

Nichtweniger
;.) Suchen noch zwey andere, Dienste, vereine als Koch, der andere beym

Acker-Bau als Knecht.
Item

4.) Eine gewisse WeibeS-Person offemc ihre Dienste als HauS-Ha'lierin, wel
che


